
Stadt Fürstenau  Fürstenau, den 27.01.2026 

 
 

 
Beschlussvorlage Fürstenau 

FG 80/005/2026 

 
 
Datum Gremium Zuständigkeit 
10.02.2026 Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Tourismus und Stadtentwicklung
 Vorberatung 
03.03.2026 Verwaltungsausschuss Vorberatung 
17.03.2026 Stadtrat Entscheidung 
 
 
 
 
Fortführung temporäre Sperrung der Großen Straße 

 
In diesem Zusammenhang wird auf die Vorlagen FG 60/001/2024 und FG 60/001/2024/1 verwie-
sen, wo unter anderem auf die rechtlichen Grundlagen einer Teilentwidmung der Großen 

Straße eingegangen wurde. 
 
Vom 17.05.2025 – 28.09.2025 ist in einer Testphase eine temporäre Sperrung der Großen 
Straße an den Wochenenden 
 
Samstag 14:00 - 01:00 Uhr (Sonntag) 

und 
Sonntag 14:00 - 21:00 Uhr 
 
und an gesetzlichen Feiertagen von 14:00 – 21:00 Uhr 
 
durchgeführt worden.  
 
Im Nachgang wurde eine Online-Umfrage zur temporären Sperrung veranlasst. Im Zeitraum vom 

04.08.-26.08.2025 wurde die Umfrage durchgeführt. Die Ergebnisse wurden in der letzten Aus-
schusssitzung vorgestellt (siehe Vorlage FG 80/ 005/2025). Aus der Umfrage ergab sich keine 
eindeutige Aussage, wie es mit der Sperrung der Großen Straße nach der Testphase weiterge-
hen sollte. Es wurde daraufhin beschlossen, die Ergebnisse der Befragung in den Fraktionen zu 
beraten und in der nächsten Ausschusssitzung wieder vorzulegen. Drei zentrale Ergebnisfolien 
sind dieser Vorlage zu entnehmen. 
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Weitergehende Ergebnisse sind der Präsentation aus der letzten Ausschusssitzung zu entneh-
men, die den Ratsmitgliedern zur Verfügung gestellt wurde. 
 
Für einen weiteren Impuls zum Thema wurde Herr Dallmöller von der IHK Osnabrück - Emsland 
- Grafschaft Bentheim zur Ausschusssitzung eingeladen. Er wird eine Einschätzung zum Thema 
Innenstadtentwicklung aus Sicht des Einzelhandels geben, die bei der Entscheidungsfindung un-
terstützen soll. 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

 Ja  

 Nein  
 

 
M o o r m a n n 
Fachdienst I 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 

 
 
Ein Beschlussvorschlag soll in der Sitzung erarbeitet werden 
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H e r d e m a n n   W ü b b e l 
Stabsstelle  Stadtdirektor 
 

 
 
 


